
Fr 	 01. Oktober 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag

Fr 	 01. Oktober 	 21 h 	 „RaumZeit“ – music for interior spaces | Members of Violet Quartet and Guests  

Sa 	 02. Oktober 	 11 h 	 St. Petri erleben | Kirchenführung 

Do 	 07. Oktober 	 17.30 h 	 Erfahrungen. Musik. Gespräche. Literatur

Fr 	 08. Oktober 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag

Fr 	 08. Oktober 		  Preisverleihung Aufmüpfige Frauen 

Fr 	 15. Oktober 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag

So 	 17. Oktober 		  Gottesdienst der Männerarbeit

So 	 17. Oktober 	 17 h 	 Mein Wille geschehe. Krimilesung am Sonntag in der Dämmerung 

Di 	 19. Oktober 	 19 h 	 Heil- und Kraftgesänge

Mi 	 20. Oktober 	 18.30 h 	 Ich tanze mein Scherben Glück

Do 	 21. Oktober 	 18 h 	 Ökumenischer Semestereröffnungsgottesdienst der TU Dortmund

Fr 	 22. Oktober 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag 

Sa 	 23. Oktober 	 15–16.30 h 	 StadtPilgerTour | Treffpunkt: Pilgermuschel

Mi 	 27. Oktober 	 18.30 h	 Ich tanze mein Scherben Glück

Do 	 28. Oktober 	 19.30 h 	 Tango – die Kunst zu überleben | Leben. Tanzen. Singen |
			   Ein szenischer Abend im Jubiläumsjahr 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland

Fr 	 29. Oktober 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag 

So 	 31. Oktober 	 11.30 h 	 Feministischer Gottesdienst | Thema: Scherben des Lebens ... segnen

oktober

Offene Kirche Wiesengrün
Seit Mitte Juli ist St. Petri „Kirche Wiesengrün“. Zwischen den Säulen ein wiesenähnlich anmutender Ort zum Verweilen und Ausruhen, Spielen 
und Aktiv sein. Mitmach-Aktionen und geistliche Impulse laden große und kleine Menschen ein, sich niederzulassen und Stärkung für Körper und 
Geist zu finden. Schauen Sie rein und gucken, was es zusätzlich zu dem nun folgenden Programm gibt.

Fr 	 06. August 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag

Sa 	 07. August 	 11 h 	 St. Petri erleben | Kirchenführung 

Fr 	 13. August 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag

Fr 	 20. August 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag

Fr 	 20. August 	 21 h 	 „RaumZeit“ – music for interior spaces | Violet Quartet and Guests

So 	 22. August 	 11.30 h 	 Ordination Christine Jürgens | Teilnahme auf Einladung

Do 	 26. August 	 17 h 	 Auftaktveranstaltung StadtPilgerTouren

Fr 	 27. August 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag

So 	 29. August 	 11.30 h 	 Feministischer Gottesdienst | Thema: Wie ein Sandkorn. Tage in der Ewigkeit

august

september
Fr 	 03. September 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag 

Sa 	 04. September 	 11 h 	 St. Petri erleben | Kirchenführung 

So 	 05. September 	 14–18 h 	 „Du hast mein Klagen in Singen und Tanzen verwandelt!“ | Tanz-Meditation

Fr 	 10. September 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag 

So 	 12. September 		  Tag des Offenen Denkmals | 10.30 h Eröffnung | 12 h Altarwandlung | 
			   14–15.30 h StadtPilgerTour | 16 h Kirchenführung 

Di 	 14. September 	 10–16 h 	 Seminar Klang-Laboratorium. Dialog zwischen Kunstwissenschaft und Musikethnologie

Do 	 16. September 	 19 h 	 Heil- und Kraftgesänge

Fr 	 17. September 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag 

Fr 	 17. September 	 17–18.30 h 	 Gottesdienst zum Weltgebetstagsland 2021: Vanuatu

Sa 	 18. September 	 18–19.30 h 	 StadtPilgerTour | Treffpunkt: Pilgermuschel 

Sa	 18. September bis 31. Oktober 	 Themenwochen „Scherben des Lebens”

Sa 	 18. September 	 19.30 und 21 h	 Eröffnung „Scherben des Lebens” mit Members of Violet Quartet and Guests

Di 	 21. September 	 18.30 h 	 Ich tanze mein Scherben Glück

Do 	 23. September 	 17.30 h 	 Erfahrungen. Musik. Gespräche. Rituale 

Fr 	 24. September 	 13–13.45 h 	 Orgel zu Mittag 

Fr 	 24. September 	 18 h 	 „Entführung in die Welt des Lauschens“ | Meditatives Oberton-Konzert mit Werner Worschech

So 	 26. September 	 11.30 h 	 Feministischer Gottesdienst | Thema: Scherben des Lebens ... auflesen

Di 	 28. September 	 18.30 h 	 Ich tanze mein Scherben Glück

Mi 	 29. September 	 18 h 	 Pilger dich frei. Lesung mit Luisa Wulf

Do 	 30. September 	 17.30 h 	 Erfahrungen. Musik. Gespräche. Rituale
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HBF

ev_stadtkirche_st_petri
www.stpetridortmund.de
westenhellweg_petrikirchhof
nähe_hbf
44137_dortmund

stadtkirchenbüro 
birgit_mattern
buero@stpetrido.de
mo_bis_fr_9 _bis_ 13 h
petrikirchhof_7
44137_Dortmund
T_0231_721 41 73

pfarrerin christel_schürmann 
c.schuermann@stpetrido.de
T_0231_8494 451

pfarrerin christine_jürgens 
c.juergens@stpetrido.de
T_ 02309_6229526

küster miltiadis_pataridis
kuester@stpetrido.de
T_0162_9176057

projektleiterin StadtPilgerTouren
dr. johanna beate lohff 
StadtPilgerTouren@stpetrido.de
T_ 0176_36207098

Gern schicken wir Ihnen regelmäßig Informationen. Melden Sie sich per Mail oder telefonisch bei uns. Bitte teilen Sie uns Adressänderungen mit.
Die Arbeit an St. Petri lebt auch von Ihren Spenden! Konto: Evangelischer Kirchenkreis, IBAN: DE68 4405 0199 0001 0678 42
Verwendungszweck: Arbeit an St. Petri 
Das denkmalgeschützte Bauwerk St. Petri benötigt Unterstützung! Konto: Sparkasse Dortmund, IBAN: DE32 4405 0199 0001 1722 80
Verwendungszweck: „Petrikirche“ oder „Goldenes Wunder St. Petri“
(Spendenbescheinigungen sind in allen Fällen möglich!)

P R O G R A M M

öffnungszeiten_der_kirche: di_bis_ fr_11_bis_17 h und sa_10_bis_16 h

Liebe Freundinnen und Freunde von St. Petri,

nach langer Zeit legen wir Ihnen endlich wieder ein gedrucktes Programm vor 
in der Hoffnung und Zuversicht, dass wir uns in der Kirche sehen, nebeneinan-
dersitzen, miteinander sprechen, beten, hören können. Viele Gedanken und 
Verhaltensweisen sind noch im „Pandemiemodus“; in Petri wollen wir darü-
ber nicht voreilig hinweg gehen. „Unsere vornehmste Aufgabe, wenn wir uns 
nun allmählich auf den Weg hinaus aus der Pandemie begeben: Wir werden 
uns neu orientieren, feinfühlig hinsehen und genau hinhören müssen, um die 
Risse und Brüche, die Spalten und Krater sorgsam und nüchtern in den Blick 
und zu Herzen zu nehmen.“, formulierte Annette Kurschus, Präses der Ev. Kir-
che von Westfalen, so treffend.
Wir geben uns Zeit im August, um in der „Offenen Kirche Wiesengrün“ zu la-
gern und inspiriert zu werden wie an einem Urlaubsort.
Wir nehmen uns im September-Oktober Zeit, um die unterschiedlichen Fa-
cetten der Corona-Pandemie anhand des Symbols der Scherbe zu benennen. 
„Scherben des Lebens“ werden vielleicht zu neuen bunten Mosaiken zusam-
mengefügt.
Besonders einladen möchte ich Sie zum 28. Oktober – einem jüdischen Tango- 
Tanzprojekt, das in an mehreren Orten in Deutschland und auch bei uns tourt. 

Neuigkeiten in der Stadtkirche St. Petri
Zu unserer großen Freude ist das Petriteam größer geworden. Der Leitungsaus-
schuss ist neu besetzt und hat mit Claudia Schirmer eine engagierte, ehrenamtli-
che Vorsitzende. 
Pfarrerin Christine Jürgens bringt sich mit ihrer Tatkraft, ihren Gedanken und Ideen 
in die Offene Kirche, in gottesdienstliche und spirituelle Arbeit ein.
Dr. Johanna Lohff ist Projektleiterin für das neue Projekt „StadtPilgerTouren“. Da-
mit hatte sich St. Petri bei einem Innovationsfonds beworben und wurde ausge-
wählt, so dass wir für drei Jahre finanzielle Mittel für diese Stelle haben.  

In diesem Programm finden Sie einen Kalender und auf der Rückseite Infos zu Ver-
anstaltungen in verkürzter Form. Mehr lesen Sie jeweils unter www.stpetrido.de. 
Das nächste gedruckte Programm soll ab Ende Oktober erscheinen. Es wird zum 
Mitnehmen in der Kirche ausliegen.

Seien Sie herzlich gegrüßt und Willkommen!
Christel Schürmann (Pfarrerin) für den Leitungsausschuss und das Team St. Petri 

infos und impulse aus st. petri per whatsapp: 0176 836 933 19
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 KONZERTE.  TANGO

 M E D I T A T I O N. T A N Z. H E I L S A M E S. S E E L S O R G E

„Du hast mein Klagen in Singen und Tanzen verwandelt!”
Tanz-Meditation
Sonntag | 5. September 21 | 14–18 h
Ruhige zentrierende und heitere, explosive Kreistänze aus unter-
schiedlichen Kulturen lassen den Körper tanzen und die Einheit 
von Körper und Seele erspüren.
Leitung: Chadigah M. Kissel, Lehrerin für Tanz-Meditation, Yoga 
und Meditation des Sufi-Ordens TAS, LebensWegBegleiterin, Bonn
Teilnahmebeitrag: 20 | 15 €, Anmeldung buero@stpetrido.de

„Wurzeln und Flügel“. Heil- und Kraftgesänge
Offenes Singen mit Konny Kurzmann, Herdecke
Donnerstag | 16. September | Dienstag | 19 . Oktober 21 | 
jeweils 19–ca. 21 h
Gemeinsames Singen spiritueller Lieder und Mantren aus ver-
schiedenen Religionen und Kulturen der Erde.
Auch für Ungeübte. Bitte – falls vorhanden – die Liedmappe mitbringen. Teilnahmebeitrag: 
5 €, Liedmappe: 5 €. Singen ist nur mit ffp2-Maske möglich. Begrenzte Teilnehmendenzahl.

„Ich tanze mein Scherben Glück”
Dienstag | 21. und 28. September 21 | Mittwoch | 20. und 27. 
Oktober 21 | 18.30–20.30 h 
Wir wollen tanzen, was uns bewegt und uns wieder verbinden 
mit unserem Körper, unserer Lebendigkeit, unserer Lebenskraft. 
So viel Erleben ist stecken geblieben in der letzten Zeit, in uns, 
manches liegt in Scherben. Im Tanz geben wir Raum, für das, was 
sich zeigen und was gewandelt werden will. 
Gabriele Pechan, Tanz-und Bewegungstherapeutin, kreative 
Traumatherapeutin 
Max 15 Teilnehmer:innen, Teilnahmebeitrag: 12 €/Termin
Für Mitglieder des Freundinnenkreises St. Petri ist diese Veranstaltung kostenfrei

Angebot zum persönlichen Gespräch über die eigene Lebens- 
geschichte mit Ulrich Wirth, Pfarrer i.R, ehemals Krankenhausseelsorger 
und Leiter der Telefonseelsorge.
Kontaktaufnahme und nähere Informationen unter T. 0231-515286

 GOTTESDIENSTE und FEIERN

Feministische Stadtkirchengottesdienste
am letzten Sonntag im Monat 

Wie ein Sandkorn. Tage in der Ewigkeit
Sonntag | 29. August 21 | 11.30 h
Predigt: Christine Jürgens, Pfarrerin St. Petri
Liturgie: Thomas Grebe, Pfarrer

Scherben des Lebens … auflesen
Sonntag | 26. September 21 | 11.30 h
Predigt: Birgit Steinhauer, Pfarrerin Zentrum gezeiten
Liturgie: Christine Jürgens, Pfarrerin St. Petri

Scherben des Lebens … segnen
Sonntag | 31. Oktober 21 | 11.30 h
Predigt: Leonie Grüning, stellv. Superintendentin Ev. Kirchenkreis 
Dortmund
Liturgie: N.N.

Musik: Manfred Grob und Ludwig Kaiser, Orgel; Dr. Maik Hester 
und Stefanie Schulte-Hoffmann, Akkordeon

Ordination von Pfarrerin Christine Jürgens
Keine Angst, nur Vertrauen. (Lk 8, 50)

Sonntag | 22. August 21 | 11.30 h
mit stellv. Superintendentin Leonie Grüning, Pfarrerin Christel 
Schürmann und Pfarrer Thomas Sommer auf Einladung der  
Ev. Stadtkirche St. Petri und der Ev. Kirchengemeinde Schüren

Vanuatu. „Land am Ende der Welt“
Weltgebetstagsland 2021 – Gottesdienst
Freitag | 17. September 21 | 17–18.30 h
Ortsausschuss Weltgebetstag, Pfarrerin Christel Schürmann

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev. Kirchengemeinde 
St. Petri-Nicolai
Nähere Informationen im Gemeindebüro T. 0231-10 26 40 | www.petri-nicolai.de

 LESUNGEN

„Pilger dich frei. 
Wie Du Deiner Freiheit aktiv entgegenlaufen kannst”
Lesung mit Luisa Wulf
Mittwoch | 29. September 21 | 18 h
Die Autorin nimmt uns mit auf eine emotionale und erkenntnisrei-
che Reise von Porto bis nach Santiago de Compostela. Sie verknüpft 
persönliche Erfahrungen mit hilfreichen und praktischen Tipps.
Teilnahmebeitrag: 5 €

„Mein Wille geschehe”. Krimilesung 
am Sonntag in der Dämmerung
Sonntag | 17. Oktober 21 | 17 h
„Manchmal benutzt Gott das Böse in uns, um  
Gutes zu tun.“ Bei Dämmerlicht in Kirchraum- 
atmosphäre werden die Zuhörer:innen lachen, 
staunen, sich selbst erwischt fühlen und die 
vielleicht heilende Funktion von Krimis erleben. 
Bernd Schwarze, Pastor St. Petri Lübeck, 
Moderation: Christine Jürgens, St. Petri
Eine Kooperation mit der Männerarbeit im Ev. Kirchenkreis Dortmund 
Teilnahmebeitrag: 6 €, Anmeldung buero@stpetrido.de

 K IRCHENFÜHRUNGEN und ALTAR

St. Petri erleben am 1. Samstag im Monat
Samstag | 7. August | 4. September | 2. Oktober | 21 | 11 h
Mit dem kirchenpädagogischen Team an St. Petri

Tag des offenen Denkmals
Sonntag | 12. September 21 
10.30 h Eröffnung 
mit Thomas Westphal, Oberbürgermeister
Musik: Susanne Westerhoff, Orgel; 
Frederic Westerhoff, Bassposaune
12–12.45 h Öffentliche Altarwandlung 
von der Bild- zur Goldseite
14 h StadtPilgerTour rund um St. Petri.  
(Start draußen vor dem Kirchturm)

16–16.45 h Ein Blick in die Bau- und Kirchengeschichte und auf 
das Goldene Wunder  
(Start draußen vor dem dem Kirchturm)

 StadtPi lgerTouren.DORTMUND
 MIT ANDEREN AUGEN SEHEN

StadtPilgerTouren sind ein neues Projekt der Ev. Stadtkirche St. 
Petri. Pilgern stammt vom lateinischen Wort „peregrinari“ d. h. 
„in der Fremde sein“. Wir betrachten Denkmäler und Orte in 
der Dortmunder Innenstadt mit fremden Augen, hören auf die 
Geräuschkulisse und werden inspiriert von an dieser Stelle unge-
wohnten Gedanken.

Auftaktveranstaltung 
Donnerstag | 26. August 21 | 17 h
StadtPilgerTouren. Dortmund mit anderen Augen sehen ist ein  
Projekt der Ev. Stadtkirche St. Petri und dem Ev. Bildungswerk 
Dortmund. Dr. Johanna Beate Lohff u.a. bieten thematische Füh- 
rungen in der Dortmunder City an. Bei der Auftaktveranstaltung 
stellen Christel Schürmann, Dorthe Grimberg und Dr. Johanna 
Beate Lohff das Projekt erstmals öffentlich vor. Wir freuen uns 
auf Interessierte,	 … die Touren buchen möchten,
			   … die Ideen für Touren haben, 
			   … die sich in diesem Projekt einbringen möchten, 
			   … die selbst Touren durchführen möchten
			   … die einfach nur mal hören wollen, was es mit 		
			       StadtPilgerTouren auf sich hat.
Kontakt: Dr. Johanna Beate Lohff, Projektleitung StadtPilger- 
Touren; stadtpilgertouren@stpetrido.de

„Pilger dich frei. Wie Du Deiner Freiheit aktiv entgegenlaufen kannst”
Lesung mit Luisa Wulf
Mittwoch | 29. September 21 | 18 h

StadtPilgerTour in der Dortmunder City
Samstag | 12. September 21 | 14–15.30 h
Samstag | 18. September 21 | 18–19.30 h
Samstag | 23. Oktober 21 | 15–16.30 h
Teilnahmebeitrag: 10 € 
Wir bitten um Anmeldung unter stadtpilgertouren@stpetrido.de. 
Treffpunkt ist die PilgerMuschel vor dem Turmeingang von St. Petri.

Fo
to

: A
nk

e 
Su

nd
er

m
an

n

 VORTRÄGE.GESPRÄCHE.SEMINARE

Erfahrungen. Gespräche. Rituale. 
Musik. Literatur
Donnerstag | 23., 30. September | 
7. Oktober 21 | 17.30–19 h
Corona hinterlässt Wunden und 
neue Erfahrungen - sichtbar und  
unsichtbar. Wir laden ein zum Erfahrungsaustausch, zu Musik, zum  
Kommentieren und unterschiedliche Meinungen zulassen. Zu Beginn 
wird eine Person aus beruflicher Perspektive ihre Erfahrungen im 
Umgang mit der Coronapandemie erzählen. Direkte oder anonyme 
Fragen und Meinungen sind will- 
kommen und können auch außerhalb der Veranstaltung eingebracht 
werden. Die Atmosphäre in der Ev. Stadtkirche St. Petri wird auch  
Raum für einen geistlichen Umgang mit den Coronawunden ermög- 
lichen.
Pfarrerin Birgit Steinhauer, Zentrum gezeiten; Pfarrerin Christel 
Schürmann, Mechthild Schwarzenberger
Musik: Stefanie Schulte-Hoffmann (angefragt) und KollegInnen

Seminar: Kulturelles Erbe interkulturell. Klang-Laboratorium: 
Heimat In The Showcase
Dienstag | 14. September | 10–16 h
Dialog zwischen Kunstwissenschaft und Musikethnologie 
Prof. Dr. Barbara Welzel 
Persönliche Anmeldung erforderlich: judith.klein@tu-dortmund.de
Die Veranstaltung findet im Kontext des Migrating Music Manifesto statt.

erzählen. weinen. lachen. nach-denken…
Das Leben kehrt zurück in unsere Städte. Die Zeit der Einschrän-
kungen aufgrund der hohen Ansteckungsgefahr scheint überwunden, 
oder doch nicht? Wir können das Leben feiern. Aber die Pandemie  
hinterlässt Wunden. Das wollen wir nicht totschweigen. Wir wollen  
über Verletzungen, Überforderung, geplatzte Träume sprechen, Zer- 
brochenes beklagen und gucken, wie aus Scherben Neues entstehen 
kann. Dafür sammeln wir symbolisch bunte Scherben. Sie stehen für 
Zerbrochenes, Verwundbares und können gleichzeitig zu wunder-
schönen Bildern wie in einem Mosaik zusammengefügt werden. 

Wenn Sie sich mit Ihren Corona-Erfahrungen einbringen möchten 
und zu eigenen Veranstaltungen, Aktionen, Workshops, Konzerten im 
Rahmen des Projektes „Scherben des Lebens” einladen möchten, 
schreiben Sie eine Mail an: 
superintendentur@ekkdo.de unter dem Stichwort „Scherben des 
Lebens”.

In der Ev. Stadtkirche St. Petri ist geplant:
Eröffnung am 18. September um 19.30 h 
und noch einmal um 21 h mit Violet Quartet and Guests

Ich tanze mein Scherben Glück
Dienstag | 21. und 28. September 21 | Mittwoch | 
20. und 27. Oktober 21 | 18.30–20.30 h 
(Näheres siehe unter MEDITATION. TANZ. HEILSAMES. SEELSORGE)

Erfahrungen. Gespräche. Rituale. Musik
Donnerstag | 23., 30. September | 7. Oktober 21 | 17.30–19 h
(Näheres siehe unter VORTRÄGE.GESPRÄCHE.SEMINARE)

 „SCHERBEN DES LEBENS” –  THEMENWOCHEN 
  18.  S E P T E M B E R  B I S  31.  O K T O B E R  2021
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„RaumZeit” – music for interior spaces 
Members of Violet Quartet and Guests
Freitag | 20. August | 1. Oktober 21 | 21 h
Samstag | 18. September 21 | 19.30 und 21 h
In der RaumZeit Stunde spielen Mitglieder des Violet Quartets 
mit ihren E-Geigen mal alleine, mal mit Gast, immer steht der 
Raum im Mittelpunkt und das ‚Hier und Jetzt‘. Aus Anlass des 
Wiedersehens stellt sich die Frage „Wie geht es uns?” 
Vor dem Konzert im August können die Zuhörer*innen am 
Eingang ein Lied, eine Textzeile, einen Gedanken auf einem Zettel 
hinterlassen. Das Violet Quartet wird spontan versuchen, ihre 
Gedanken aufzugreifen. Einlass ab 20.30 h, Eintritt frei, Spende erbeten

„Entführung in die Welt des Lauschens“
Meditatives Oberton-Konzert mit Werner Worschech
Freitag | 24. September 21 | 18 h
Mit seinen obertonreichen Instrumenten, wie Monochord, Koto, Tan- 
pura, Engelsharfe, Gongs, Fujara und seiner Stimme entführt Werner 
Worschech in die Welt des Lauschens und somit zu sich selbst.
Teilnahmebeitrag: 15 | 12 erm.

Tango – die Kunst zu überleben. Leben. Tanzen. Singen.
Ein szenischer Abend im Jubiläumsjahr 1700 Jahre jüdisches 
Leben in Deutschland
Donnerstag | 28. Oktober 21 | 19.30 h
Eine deutsch-jüdische Sängerin trifft auf eine deutsche Tänzerin, 
die sich für ihr Deutschsein schämt. Sie tauschen sich aus über 
das, was jüdisch sein ausmacht und allzu menschlich ist. Sharon 
Brauner und Rosalie Wanka – Ausnahmekünstlerinnen, die um 
ihre Identität ringen und auf wunderbare Weise zusammenfinden. 
Das Projekt vermittelt künstlerisch Aspekte der reichen jüdischen 
Kultur in Deutschland und dient der Verständigung zwischen Juden 
und Nicht-Juden.
Sharon Brauner, Sängerin, Berlin; Rosalie Wanka, Tänzerin, München
Teilnahmebeitrag: 15 €

Orgel zu Mittag in St. Petri
freitags 13–13.45 h 
lädt die offene Stadtkirche zu einer musikalischen Mittagspause ein.


